
Wie � nde ich 

meinen Meister?

Für weitere Informationen und

Adressen helfen dir die Pro�s im 

Zentralverband Deutsches Baugewerbe

gerne weiter. Eine Zusammenstellung

aller Kontakte sowie mehr Infos zu

diesem und anderen Bauberufen � ndest

du unter www.bauberufe.net

Zentralverband Deutsches Baugewerbe 

Kronenstraße 55–58, 10117 Berlin 

Telefon 030 20314-0 

Telefax 030 20314-419 

bau@zdb.de

 facebook.com/bauberufe.net

 instagram.com/bauberufe

www.zdb.de 

www.bauberufe.net 

Deutschland braucht 

das Baugewerbe. 

Und das Baugewerbe 

braucht dich.

Du hast Ideen, kannst gut 

anpacken und magst es, wenn die 

Ergebnisse deiner Arbeit von 

dauerhaftem Wert sind. Dann ist einer 

der 18 Bauberufe richtig für dich.

Schau dich doch mal um, was

wir so machen – zum Beispiel als

Estrich legerIn.

Wenn dir das deutsche Baugewerbe 

gefällt, sollten wir uns kennenlernen. 

Mehr als 70.000 Firmen mit über 

900.000 netten Kolleginnen und Kolle-

gen erwarten dich.
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	 EstrichlegerIn 

Damit musst du 
rechnen. Dein Auf­

gabenfeld liegt zwischen 

Oberkante Rohdecke und 

Oberkante Nutzbelag 

wie Teppich oder Parkett. 

Du musst dir überlegen, 

welche Mischung du zum 

Fußbodenaufbau verwen­

den willst: Verbundestriche, 

schwimmende Estriche 

oder Estriche für Extrem­

belastungen sind dein Fach­

gebiet. Du wirst gebraucht, 

wenn es um Versiegelun­

gen, Beschichtungen und 

Imprägnierungen sowie 

das Verlegen von Belägen 

aus Textilien, Gummi, Kork 

und Kunststoffen geht.

Das ist dein Beruf.  
Dein Werk als Estrichleger 

und Estrichlegerin sorgt 

für festen Boden unter den 

Füßen. Wenn Luft- und 

Trittschall nicht in andere 

Räume übertragen werden 

und der bauliche Wärme-

schutz des Bodens hilft 

Energie zu sparen, hast du 

ganze Arbeit geleistet!

Was du brauchst.  
In deinem Beruf kümmerst 

du dich um eine solide 

Basis. Und genauso ver­

hält es sich auch mit deiner 

Lehre, in der du zu einem 

Profi für verschiedenste 

Werkstoffe und deren 

Anwendung ausgebildet 

wirst. Dein Interesse sollte 

also möglichst vielseitig 

sein. Wenn du dann noch 

neuen technischen Entde­

ckungen aufgeschlossen 

bist, dich körperlich fit 

fühlst und gerne im Team 

auf wechselnden Baustel­

len arbeitest, ist der Boden 

für ein spannendes Berufs­

leben bereitet.

Klarer Kopf 

sucht starke 

Hände

Unterm Teppich 
geklärt

Die Stars im 

Verborgenen 3
Jahre

STUDIUM
BEI ABITUR

VorarbeiterIn 
KolonnenführerIn 

Geprüfter KolonnenführerIn
WerkpolierIn 

EstrichlegermeisterIn

KARRIERE

AUSBILDUNG GESELLE/GESELLIN

BauingenieurIn
Bachelor/Master

MONATSLOHN (TARIFLICH) 

AUSZUBILDENDE 

GESELLE/GESELLIN 

WERKPOLIERIN 

1080 - 1714 € 
3400 - 4200 € 

ca. 5000 €

 Du schaffst  
 Grundlagen. 
 Und alle stehen  
 drauf. 
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